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Deutſches Reich
Hof und Perfonalunchrichten

Der König von England empfing vorgeſtern den
dentſchen Militärattache Hauptmann Grafen v d Schulenburg
in Audienz der ein Hand ſchreiben des Kaiſers über
reichte

Prinz Heinrich in Amerika
Der Aufenthalt des Prinzen Heinrich in Chicago bildete

die erſte größere Unterbrechung ſeiner Rundreiſe durch die öſt
lichen Staaten Nordamerikas und verlief durchaus programm
gemäß Als der Prinz vorgeſtern in dem Auditorium
Hotel eintraf herrſchte eine ungeheure Aufregung Es waren
Gerüchte von einem Attentat verbreitet die ſich jedoch als
unbegründet herausſtellten Ein entlaſſener amerikaniſcher
Soldat der Jnfanterie Uniform trug Georg Howe mit Namen
der auf den Philippinen und in China gedient hatte wandte
Gewalt an um die Menſchenmaſſen zu durchbrechen und dem
Prinzen einen Brief zu überreichen in dem er bittet auf dem
Dampfer Deutſchland nach England mitgenommen zu werden
Howe ließ alle Fragen unbeantwortet worauf er von dem
Chef des Geheimdienſtes Wilkie der Polizei übergeben wurde
Auf der Polizeiſtation ſchrieb Howe nieder daß er in
China und auf den Philippinen wiederholt verwundet worden
ſei und das Gehör und die Sprache verloren habe Bei
der Durchſuchung Howe s wurde keine Waffe gefunden

Auf der Fahrt nach der eine Meile entfernten Waffenhalle
des Erſten Regiments wo die Geſangvereine ein Muſik
feſt veranſtalteten wurde Prinz Heinrich mit üngeheurem Jubel
begrüßt in der Michigan Avenne ſtanden die Menſchen dicht
gedrängt wie Mauern Das Stimmengetöſe danerte fünf
Minuten die Tauſende außerhalb des Gebändes ſtimmten ein
Sobald der Prinz die Waffenhalle erreicht hatte wurden die
Thüren geſchloſſen um die Anſtürmenden zurückzuhalten Der
Anblick der Feſthalle das Meer von Geſichtern und wehenden
Taſchentüchern die brauſenden Hurrahs machten einen über
wältigenden Eindruck Konſul Weber war der rechte Logen
nachbar des Prinzen links ſaßen deutſche Lehrer Der gemiſchte
Chor unter Guſtav Ehrhorn das Orcheſter unter Karl Bunge
waren brillant Nach dem Vortrage des Liedes Jch kenn
einen hellen Edelſtein hielt Thies Lofens eine Auſprache Prinz
Heinrich erwiderte

Jch danke Jhnen herzlich für die freundlichen Worte die
Sie ſoeben geſprochen aber die ſchönſten ſind diejenigen über
unſer Vaterland und unſer Volk Sie ſollten hier die beſten
Bürger ſein aber niemals vergeſſen daß Sie Alle
Deutſche oder deutſcher Abſtammung ſind und
ſollten gute loyale amerikaniſche Bürger ſein wie Sie im
alten Vaterlande gute Bürger geweſen ſind Sie haben das
alte Vaterland verlaſſen aber wenn Sie noch Liebe für das
ſelbe hegen dann fordere ich Sie auf ein dreifaches Hoch
auszubringen auf den der mich hierher geſandt hat Jhnen
dieſe Grüße zu überbringen auf Se Majeſtät den Deutſchen
Kaiſer und König von Preußen

Die Verſammelten ſtimmten begeiſtert in das Hoch ein Kurz
nach 10 Uhr erhob ſich der Prinz um zu dem Balle im
Anditorinm Hotel zu fahren Auf der Rückfahrt wie auf der
Herfahrt ſtanden in der Nähe der Waffenhalle viele
tanſend Menſchen um dem Prinzen ihre Huldigung
darzubringen Der Ball im Anditorium Hotel war das
Hauptereigniß und die glänzendſte geſellſchaft
liche Veranſtaltung die Chicago je geſehen hat
Sobald die Vorſtellung vorüber war bot der Prinz der Ge
mahlin des Bürgermeiſters Harriſon den Arm eröffnete die
Promenade und geleitete die Dame zu ihrem Ehrenſitz in der
Loge nahm dann ſelbſt Platz unterhielt ſich und ſchaute den
hunderten von walzenden Paaren zu Um Mitternacht verließ
der Prinz den Vallſaal um in dem anſtoßenden Gebäude der
ſchönen Künſte das Souper einzunehmen Präſident Rooſevelt
und ſeine Gemahlin hatten dem Bürgermeiſter telegraphiſch ihr
Tonern ausgeſprochen an dem Balle nicht theilnehmen zu

önnen
Vei dem Feſtmahle brachte der Bürgermeiſter einen Trinuk

ſpruch auf den Prinzen Heinrich aus in welchem er ſagte
Es möge mir geſtattet ſein einige Worte der Bewill

kommnung durch die Vevölkerung hinzuzufügen Wir be
trachten Chicago als die typiſche amerikaniſche Stadt wo der
Amerikaner und der Amerikanismus der Gegenwart und Zu
kunft in der reinſten Form gefunden werden Daher bereiten
wir Eurer Königlichen Hoheit ein typiſches Chicago Will
kommen ein typiſches amerikaniſches Willkommen nämlich ein
Willkommen das direkt aus dem Herzen kommt
Beifall Morgen feiert Chicago den 65 Geburts

tag den Jahrestag der Erlangung der Stadtrechte
In einer kurzen Zeitſpanne hat der Grenzhandels
poſten ſich zu einer Metropole von zwei Millionen Seelen
Zur zweiten Stadt des amerikaniſchen Kontinents entwickelt
Die Urſachen dieſes wunderbaren Wachsthums anzuführen
würde heute weder nöthig noch paſſend ſein Geſtatten Sie
mir aber zu ſagen das heutige Chicago verdankt ſein Daſein
in großem Maße der Thatſache daß ſeine Bevölkerung eine
halbe Million Deutſche einſchließt welche allen ihnen
mne wohnenden Fleiß ſowie Intelligenz und Pfüchtgefühl mit
rachten Wir freuen uns mit Jhnen Sir der freundſchaft

lichen Beziehungen für alle Zeiten Veifall Dürfen wir
nicht eine Bürgſchaft für eine dauernde wachſende Freund
Haſt in der Thatſache erblicken daß in allen unſeren Stadten
Porfern Farmen ſich Hunderttauſende von Deutſch
I weritanern befinden die dem Adoptiviande treu bis zum

e dennoch im Herzen eine nie erſterbende Liebe für das
abe Liebe für die Sitten und Einrichtungen des Vater
a es bewahren Beifall Wir bewillkommnen Sie nicht
für Segen der Hochachtung und Bewunderung welche wir
al e Majeſtät den Deutſchen Kaiſer empfinden Beifalh
Frer eſſen perſönlicher Vertreter Sie die Botſchaft der
ca nd haft von Jhrer großen Nation bringen ſondern

wetl wir Jhr demokratiſches Auftreten

lieben Beifall Gentlemen ich habe die Ehre einen Töaſt
zu proponiren auf Seine Königliche Hoheit Prinz Heinrich
von Preußen Beifall und Hurrahrufen

Die Muſik ſpielte die Preußen Hymne Hierauf erwiderte
Prinz Heinrich

Herr Mayor meine Herren Bitte empfangen Sie den
herzlichſten Dank für den mir gewordenen Empfang in
Chicago die Stadt welche faſt zwei Millionen Menſchen be
erbergt und vor weniger als 100 Jahren nur ein Grenz
andelspoſten und von allen Seiten von feindlichen Jndianer
banden umringt war hat ſich ſeitdem zu einer Stätte der
Pracht und Schönheit entwickelt obwohl ſie vor 30 Jahren
durch eine entſetzliche Feuersbrunſt beinahe dem Erdboden
gleichgemacht wurde bei welcher Gelegenheit die Sympathie
der ganzen Welt wachgerufen wurde und gleichzeitig den Be
wohnern Gelegenheit geboten wurde zu zeigen aus welchem
Holze ſie geſchnitzt ſind Beifall Die heutige Stadt iſt
wahrlich ein Denkmal unentwegten Muthes Unternehmungs

eiſtes und Ausdauer Während ich heute einige der reichſten
heile der Vereinigten Staaten durcheilte beklagte ich daß die

Umſtände mich verhindern der letzten Ruheſtätte eines der
größten Bürger der Vereinigten Staaten des Bürgers von
Jllinois Abraham Lincoln den Tribut der Achtung zu
zollen Beifall Jm Jahre 1893 ſtand Chicago im
Mittelpunkt der Anziehung durch ſeine berühmte
Weltausſtellung obwohl meiner Anſicht nach Chicago
ſelbſt eine permanente Ausſtellung von amerikaniſcher
Energie amerikaniſchem Muthe und amerikaniſcher
Unternehmungsluſt iſt Mir iſt auch geſagt worden es be
ſtehe eine gewiſſe Beziehung zwiſchen der Stadt und einem
gewiſſen nützlichen Thiere Heiterkeit welches in der kunſt
vollſten Weiſe mit Blitzesſchnelle in allerhand Formen und
Geſtalten verwandelt wird um die Menſchheit zu erfreuen
und ihr zu dienen Heiterkeit und Applans Mir war es
unbekaunt daß die Stadt morgen Geburtstag hat Jch
wünſche dazu herzlichſt zu gratuliren Ehe ich ſchließe
möchte ich Jhre Aufmerkſamkeit noch darauf lenken daß Jhre
Flotte durch ein Geſchwader von vier Schiffen vertreten war
deſſen Flaggſchiff Jllinois hieß Beifall Jch möchte den
Namen des Mannes deſſen Flagge auf der Jllinois weht
und der ich glanbe einer Jhrer populärſten Männer iſt mit
meinem Toaſt verknüpfen des Mannes der allgemein Bob
Evans genannt wird Nach dieſer Abſchweifung danke ich
nochmals für die liebenswürdige Gaſtfreundſchaft und trinke
gut r Wohlergehen und das Gedeihen Chicagos Bei
all

Es wurde hierauf ein patriotiſches Lied geſpielt in welches die
Gäſte einſtimmten Der Prinz unterhielt ſich noch einige Zeit
mit den Komiteemitgliedern und zog ſich dann zurück Am
Dienstag um 10 Uhr vormittags empfing er den Gouverneur
von Minneſota Van Sant ſowie eine Abordnung des deutſchen
Centralbundes von St Paul welche eine Adreſſe überreichte
Hierauf trat der Prinz die Fahrt nach dem Lincolnparke
an um einen Kranz an dem Denkmal Abraham Lincoln s
niederzulegen

Vom Lincolnpark aus fuhr Prinz Heinrich zum Luncheon nach
dem nahen Germania Klubgebände das eines der ſchönſten
Gebände Chicagos iſt erbaut von dem Architekt Fiedler der
ſ Zt das Deutſche Hans der Weltausſtellung geſchaffen hat
Als die Kavallerieeskorte in Sicht kam erklangen Fanfaren vor
dem Klubhauſe Der Prinz betrat Arm in Arm mit dem deut
ſchen Konſul Wever die Schwelle und wurde von dem Präſidenten
des Klubs Fiſcher und den Herren Rubens Brentano Malle
und Madlener empfangen Auf der Treppe zum Bankettſaal
ſtanden weißgekleidete Mädchen Zu dem Luncheon waren
geladen das Gefolge des Prinzen eine Abordnung der
deutſchen Vereine und fünfzig Mitglieder des Klubs Der
Saal war wundervoll geſchmückt Das durch die Fenſter
hereinfluthende Licht war durch blau und weißen Atlas gedämpft
Büſten von Kaiſer Wilhelm und Präſident Rooſevelt waren auf
geſtellt unter einem Triumphbogen fand ſich ein mächtiger
amerikaniſcher Adler gegenüber dem deutſchen Adler Als der
Prinz eintrat ſpielte die hinter Palmen verborgene Kapelle die

Wacht am Rhein Später wurden Negermelodien vor
getragen Fiſcher brachte den Toaſt auf den Präſidenten
Rooſevelt und den Kaiſer Wilhelm aus hierauf hielt Rubens
eine kurze poetiſche Anſprache in welcher daran erinnert wurde
daß die Sänger des GermaniaKlubs einſt auch am Sarge
Lincoln s geſungen baben und das mit einem Hoch auf den
Prinzen ſchloß Prinz Heinrich antwortete in deutſcher
Sprache

Jch danke Jhnen ſehr für den mir bereiteten Empfang
Jch wünſche zu ſagen daß die Deutſchen in Amerika viel für
Litteratur und Wiſſenſchaft gethan und ich hoffe Sie werden
dies gute Werk fortſetzen Jch will Sie nicht durch eine
lange Rede aufhalten ſondern einfach ſagen ich hoffe daß
der GermaniaKlub erfolgreich ſeinen Jdealen nachleben werde
und bin überzeugt daß ſeine Zukunft glänzend ſein wird wie
ſeine Vergangenheit

Nach dem Luncheon fand der Empfang in dem prachtvoll ge
ſchmückten Ballſaal ſtatt Fiſcher überreichte im Namen der
Damen des Klubs eine koſtbare Vaſe für die Prinzeſſin Hein
rich der Prinz war darüber hoch erfreut und ſagte ſeine Frau
werde das Geſchenk als einen Schatz betrachten Um 1 Uhr
mittags trat Prinz Heinrich von Preußen die Weiterreiſe nach
Milwankee an

In der Zolltarifkommiſſien
werden die Zölle munter weiter erhöht Freilich raſch ſchreiten
die Verhandlungen nicht fort dank der Unfähigkeit des
Vorſitzenden der den Rath des Vorſitzenden des Bundes der
Landwirthe darüber einholt wie er nach der Geſchäftsordnung
zu verfahren habe dank der Vergewaltigungsgelüſte der Mehr
heit Schon um 8 Uhr ſollte die geſtrige Sitzung beginnen
aber die erforderliche Zahl von Kommiſſionsmitgliedern war
nicht vorhanden Man wartete und wartete einer kam ein
anderer ging wieder hinaus und ſchließlich 7 Minuten vor
/210 Uhr eröffnete der Vorſitzende die Sitzung Beſchlußfähig
war die Kommiſſion aber auch dann noch nicht Aber da ieder

mann des Wartens müde war erfolgte gegen dieſe Geſchäfts
ordnungswidrigkeit kein Widerſpruch Zuerſt ging es an die
Weiterberathung der Malzzölle die natürlich entſprechend
dem geſtern mitgetheilten Antrag Kanitz mit einer Erhöhung
von 6,25 auf 10,25 M angenommen wurden Die Zoll
erhöhnng für Speiſebohnen Erbſen und Linſen
von 1,50 M nach dem Vertragstarif und 2 M nach
dem autonomen Tarif auf 4 M und für Futterbohnen
Lupinen und Wicken auf 2,50 M wurde unter
Ablehnung eines agrariſchen Antrages nach der Regierungs
vorlage angenommen Der abgelehnte Antrag des Freiherrn
von Wangenheim wollte auch für Futterbohnen Lupinen und
Wicken den Zoll nicht nur auf 2,50 ſondern auf 4 M er
höhen Der Zoll für Raps und Rübſen den der Tarif
entwurf von 2 auf 3 M erhöhen will wurde von der Kom
miſſion auf 5 M entſprechend dem Antrag Wangenheim erhöht
und nach demſelben Antrag die Hedrichſaat unter die Poſition
Raps und Rübſen verſetzt Die Zolltarifpoſition 14 Mohn
Sonnenblumenſamen Erdmandeln Erdnüſſe Seſam uſw die
unverändert einen Zoll von 2 M aufrecht erhält wurde nach
der Regierungsvorlage angenommen Die Berathung über
die Poſition 10 uupolirter Reis wurde zurückgeſtellt
Als nach kurzer Debatte dem Abg Gothein das Wort zur
Begründung eines hierzu geſtellten Antrages das ihm der Vor
ſitzende bereits gegeben hatte durch Annahme eines Schluß
antrages entzogen wurde erhob ſich eine 1,ſtündige erregte
Geſchäftsordnungsdebatte Abg Dr Müller Meiningen
erklärte die Kommiſſion habe den Eindruck daß ein anderer
als der Vorſitzende die Verhandlungen leite Während
Abg v Kardorff die Geſchäftsſührung des Vorſitzenden ver
theidigte gab ſein Fraktionsgenoſſe Gamp zu daß ein Ver
ſehen paſſirt ſei Während der Geſchäftsordnungsdebatte
berieth der Vorſitzende wiederholt mit dem Abg v Wangen
heim Abg Antrick erklärte er habe den Eindruck daß Abg
v Wangenheim den Vorſitzenden zu dieſem eigenartigen
Vorgehen verleitet habe Er proteſtirte dagegen daß ſich der
Vorſitzende vom Bund der Landwirthe beeinfluſſen laſſe Abg
Dr Müller Sagan betonte ihm ſei in keiner Kommiſſion
bisher begegnet daß der Vorſitzende während der Sitzung
wie er heute gezählt habe elfmal ſeinen Platz ver
laſſen habe ohne den Vorſitz an ſeinen Stellvertreter abzu
geben um ſich mit Mitgliedern zu berathen Daher ſeien die
Wortmeldungen überhört worden Dieſes Hin und Herlaufen
des Vorſitzenden könne den Schein erwecken daß er nicht
Präſident der Kommiſſion ſondern Galopin des Bundes
der Landwirthe ſei Er beantrage daß ein Mitglied der
Kommiſſion zur Führung der Rednerliſte gewählt werde Der
Vorſitzende erklärte er habe mit Wangenheim nur geſprochen
um ihn zur Zurückziehung ſeines Antrages zu veranlaſſen Abg
Gothein ſtellte feſt daß der Vorſitzende ihm das Wort ertheilt und
dann auf Jntervention v Wangenh eim s vorher die Abſtimmung
über den Schlußantrag vorgenonimen habe Der Vorſitzende
Rettich erklärte daß die Geſchäftsordnung des Plenums zwar
für die Kommiſſion gelte aber gewiſſe Abänderungen ſeien
nothwendig Er bitte die Sache dem Präſidenten zur Ent
ſcheidung vortragen zu dürfen Der Antrag Müller Sagan
auf Ernennung eines Führers der Rednerliſte wurde hierauf
abgelehnt Abg Stadthagen bekämpfte den Vorſchlag des Vor
ſitzenden da in der Geſchäftsordnung nichts davon ſtehe daß
der Präſident in ſolchen Fällen die Entſcheidung habe Der
Abg Antrick ſtellte feſt daß auch die Abſtimmung über den
Antrag Müller Sagan wieder in unzuläſſiger Weiſe vor
genommen ſei Es ſeien drei Redner zum Worte gemeldet
worden der Vorſitzende aber habe ſelber geredet und dann
ſofort abſtimmen laſſen Abgeordneter Müller Sagan will
den Abgeordneten Rettich nicht in ſeiner Bewegungs
freiheit beſchränken von dem Vorſitzenden Rettich aber
müſſe verlangt werden daß er auf dem Platze bleibe
Die Debatte endete ſchließlich damit daß man ſich doch wieder
bereit erklärte dem Abg Gothein das Wort zu geben
der in fünf Minnten mit ſeinen Ausführungen fertig war
Natürlich wurden die Zollſätze entſprechend einem Antrag
Wangenheim erhöht Nun ging es an Raps und Rübſen und
obgleich die Redner der Linken gemeinſam mit dem Grafen
Poſadowsky darlegten daß die Oehlmühleninduſtrie einen
höheren Zoll nicht vertragen könne daß die Landwirthſchaft
von einem ſolchen keinen Vortheil haben würde wurde dennoch
nach dem Antrage Wangenheim der Zoll von jetzt 2 auf 5 Mark
erhöht und die Herren Dr Paaſche Dr Beumer und Fitz von
den Nationalliberalen machten die Zollerhöhung fröhlich mit
Wahrſcheinlich erblicken ſie in dieſem hohen Zollſatze die mittlere
Linie

Politiſches

Ueber die Frage wer als Nachfolger des Miniſterkal
direktors Dr Kügler in der Leitung der Volksſchul
abtheilung im Kultusminiſterium in Ausſicht ge
nommen ſei werden in der Preſſe allerlei Verſionen verbreitet
die nach unſeren Jnformationen nicht zutreffen dürften Die
Germania wwill den Namen eines Regierungspräſidenten

gehört haben der früher einmal als Miniſterialrath dem
Kultusminiſterinum angehört hat und deſſen Großvater als
Philoſoph in der Geſchichte der erſten Hälfte des vorigen
Jahrhunderts einen bekannten Namen hatte Die ziemlich
durchſichtigen Andeutungen des klerikalen Blattes zielen
auf den Regierungspräſidenten Hegel Der Nat Ztg
wird über den angeblich ſchon deſignirten Nach
folger Dr Kügler s eine Mittheilung gemacht deren
Beſtätigung die ſchwerſten Beſorgniſſe hervorx
rnfen müßte das Blatt unterläßt indeß eine Namens
nennung weil es ſich für die Mittheilung nicht verbürgen kann
Die Jnformation der Nat Ztg iſt anſcheinend identiſch mit der
der Germania So weit wir nnterrichtet ſind hat dieſe Kom

bination indeß bisher wenigſtens wenig Wabrſcheinlichkelt
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Die konſervativklerikale Preſſe ſchlägt ſchon jetzt für den Fall
daß der Nachfolger Dr Kügler s ihren Wünſchen nicht ent
ſprechen ſollte einen ſpitzen Ton an Wir werden ja weiter
ſehen, bemerkt die Germania wohin der neue Kurs geht
Man kann doch von uns nicht erwarten daß wir uns ſelbſt gut
willig vom Regen in die Traufe begeben Und der Aeiche
bote inſinuirt den Liberalen daß ſie einen Druck auf d e
Wahl des Nachfolgers ausüben wollen um ine en
Herrn Kultusminiſter ſcharf zu machen Da kennen ſie hren
Studt doch ſchlechtEine Zuſchrift der badiſchoffiziöſen Südd Reichskorr
widerſpricht den Behauptungen die Zollſätze S Merſa
Kaifer vorgeſehen im Sinne einer gebundenen c
route für den Reichskanzler und den Bundesrath Der Ka ſer
habe dem Reichskanzler für einen gemeinſam mit den Regierungen
aufzuſtellenden Entwurf freie Hand gelaſſen Ferner wird
erklärt Bülow habe die agrariſchen Führer vorher ver
traulich verſtändigt daß ein Nachgeben der Re
gierungen unmöglich ſei

Aus Brüſſel wird gemeldet daß in der vorgeſtrigenNach e zeſigung der Zuckerkonferenz die deutſchen
Delegirten dem Worklaute des auszugsweiſe mitgethellten
Vertrages zwar gru ndſätzlich beigeſtimmt aber über
einzelne Punkte Bedenken geäußert und Aenderungen beantragt
haben die obgleich nicht gerade weſentlicher Natur dennoch
die Unterzeichnung des Vertrages und den Schluß der Kon
ferenz verzögern Jn der geſtern vormittag abgehaltenen
Sitzun der Konferenz wurde dann beſchloſſen daß die Kon
ventio Donnerstag unterzeichnet werden ſoll Der offizielle
Wortlaut der Konvention wird alsbald nach der Unterzeichnung
veröffentlicht werden

Parlamentariſches
Die Berathung des Kultusetats im Abgevordnetenhauſe

die geſtern mit einer Rede des Abg Dannenberg vom Centrum
eingeleitet wurde dürfte allem Anſchein nach gan z erhebliche
Dimenſionen annehmen Wie wir hören ſind ſchon jetzt nicht
weniger wie 56 Redner zum Wort gemeldek

Der Abg Dr Arendt freik hat mit Unterſtützung der
Nationalliberalen und Konſervativen zur zweiten Berathung des
Haushalts für die Schutzgebiete den Antrag eingebracht bei den
einmaligen Ausgaben des Etats für das vſtafrikaniſche Schutz
gebiet für Fortführung der Eiſenbahn Tanga
Muheſa Korogwe bis Mombo erſte Rate ſtatt 1,550,000
Mark zu bewilligen 950,000 Mark Jn der Bnudget
kommiſſion war bekanntlich die ganze Forderung ab
gelehnt

Bei den geſtern im Wahlkreiſe Hadersleben abgehaltenen
Erſatz wahlen für 13 ausgeſchiedene deutſche und 12 däniſche
Landtags Wahlmäner wurden 15 deutſche und 10
däniſche Wahlmänner gewählt Die Deutſchen haben ſomit
eine Zunahme von 2 Wahlmännern zu verzeichnen

Dem Braunſchweigiſchen Landtage ging eine Denk
ſchrift der Regierung zu über die rechtliche Stellung der Regent
ſchaft auf Grund des Regentſchaftsgeſetzes

Deutſcher Reichstag

Bericht der Saale Zeitung
157 Sitzung vom 4 März 1 Uhr

Das Haus iſt ſehr ſch wach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Frhr v Richthofen u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Berathung des

zweiten Nachtragsetat für 1902 Zur Gewährung vonBeihilfen an hilfsbedürftige Kriegstheilnehmer werden 335,250
Mark gefordert

Der Etat wird ohne Debatte ſofort in erſter und zweiter
Leſung erledigt

Es ſolgt die Fortſetzung der zweiten Berathung des Etats
des Auswärtigen Amtes bei den dauernden Ausgabon
Titel z des Staatsſekretärs

Hierzu liegt die ſozialdemokratiſche Reſolntion vor auf
Zurückbringung der aſtronomiſchen Jnſtrumente nach Peking

Abg Dr Bachem Centr Bei meinen Freunden bleibt das
Bedauern beſtehen daß man die Jnſtrumente nach Deutſchland
geſchafft hat Die ſozialdemokratiſche Reſolution erübrigt ſich
da die Jnſtrumente der chineſiſchen Regierung bereits einmal
angeboten Unſere Regierung würde alſo durch die

e gabe ich der chineſiſchen Regierung gegenüber lächerlich
machen

Abg von Kardorff Reichsp Solche Anlänufe wie ſie geſtern
die Sozialdemokraten unternahmen pflegen ſtets kläglich zu
ſcheitern Die Sache mit den chineſiſchen Jnſtrumenten liegt
doch etwas anders als es die Sozialdemokraten darſtellen
Zurückſenden können wir die Jnſtrumente ſchon deshalb nicht
weil die Chineſen das falſch auffaſſen würden Der gaſtliche
Empfang des Prinzen Heinrich iſt ſo bedeutſam weil ſie eine
Anerkennung für die Politik der Hohenzollern in ſich ſchließt
Fürſt Bismarck verſtand es trotz hoher Getreidezölle ſich gut
mit Rußland zu ſtellen erſt Caprivi ſchnitt den Draht entzwei
und brachte uns die der Landwirthſchaft ſo ſchädlichen Handels
verträge Die praktiſchen Amerikaner werden es wohl ver
ſtehen weun wir unſere nationale Arbeit ſchützen wollen ſie
arg ja ſelbſt ein ſtarkes Schutzzollſyſtem Jm Jahre 1878 iſt
elbſt ein deutſches ſozialdemokratiſches Organ für höhere
Getreidezölle eingetreten Jn Frankreich ſtimmen ſie heute noch
dafür Jn den Burenkrieg können wir uns nicht einmiſchen
Wenn ein belgiſcher Miniſter irgend welche Vorſchläge macht ſo
werden das die Engländer nicht weiter übel nehmen Aber
Deutſchland das auch ſeine Forderung kriegeriſch vertreten muß
kann das nicht thun Meine Freunde haben mehr Vertrauen
zu dem Reichskanzler als zu den Herren Gradnauer und Lede
bour Beifall

Abg Dr Müller Sagan freiſ Vkp bemerkt daß die Jn
ſtrumente der chineſiſchen Regierung bereits angeboten ſeien
und nicht mehr zurückgeſchickt werden könnten Höchſtens könnte
Weechuey Werth der Jnſtrumeute auf die Kriegsentſchädigung
anrechnen

Abg Frhr v Hodenberg Welfe bittet die Regierung dafür
ſorgen daß die deutſchen Staatsbürger deren Eigenthum

m ſüdafrikaniſchen Kriege vernichtet wäre ausreichend ent
ſchädigt würden Eine Intervention Deutſchlands wäre wohl
möglich geweſen eine ablehnende Antwort würde keinen
ſchlechteren Eindruck gemacht haben als die ablehnende Ant
wort Englands auf die Wünſche des Burenkomitees Früher
iſt auch Weitpolitik getrieben worden Der einzige Unterſchied
zwiſchen früher und jetzt iſt nur daß wir heute zwar einrößeres Wort führen als früher daß aber unſer hatſachücher

influß doch nicht größer geworden iſt
Abg Dr Hafſe nl nimmt den alldeutſchen Verband gegen

die Angriffe der Sozialdemokraten in Schutz
Abg Dr BVarth freiſ Vag Die Jnſtrumente ſind der chine

ſchen Regierung wieder angeboten worden ſie hat ſie dem
Deutſchen Reiche geſchenkt Wenn wir jetzt aber wieder mit den

inſtrumenten in aller Welt herumfahren um zu ſehen wo wir
e an Land ſchaffen könnten ſo würde das nur einen operetten

aften Eindruck machen Herr v Kardorff hat heute eine ſozial
demokratiſche Autorität für höhere Getreidezölle ausgebuddelt
Der Herausgeber der Zeitung aber war Johann Moſt Die
Konſervativen berufen ſich alfo ſchon auf Anarchiſten wenn ſie
höhere Getreidezölle fordern

Abg Dr Arendt Reichsp Es handelt ſich bei dem Artikel

in znarchiſtenotatt Co war die verliner Freie
ten das damalige Organ der rn d eſlee
Verleg von Auer Co erſchien Vieles von dem was ge z
der Abg Gradnanuer ſagte war berechtigt im ganzen aber
baren es doch nichts als Worte Die Abfertigung die n von

dem Reichskanzier zu theil wurde wird gewiß aufklärend
wirkenAbg Beckh Koburg freiſ Va polemiſirt gegen den Abg Haſſeund kegen alteutſche Anſichten Daß die Engländer u der
Weiſe wie es geſchehen ſei über ein freies Volk Hergefallen ſeien
habe in ganz Deutſchland Entrüſtung erregt Dazu brauche
man nicht den Alldentſchen VerbandAbg Fürſt Bismarck b k Fr bemerkt einer Aeußerung des
Abg Barth gegenüber daß Bismarck am 6 Dezember 1876 that
ſächlich ſich in dem Sinne geäußert habe daß politiſche und
wirthſchaftliche Dinge dem Auslande gegenüber getrennt zu
behafdeln ſeien Herr Barth hat auch hänfig ein Loblied
Caprwi s wegen der Handelsverträge geſungen Jch glaube es
wäre dem Andenken dieies Herrn beſſer gedient wenn wir
darüber den Mantel chriſtlicher Liebe deckten Lärmlinks Jch
weiß daß die ruſſiſchen Unterhändler beim letzten Handels
vertrag Jnſtruktion hatten noch viel weiter in ihren Kon
zefſionen zu gehen aber unſere Unterhändler hatten es ſo eilig
den Handelsvertrag abzuſchließen daß ſie darauf gar nicht
warteten

Abg Gradnauer Soz wendet ſich gegen den Abg Huſſe
deſſen Einfluß ſo winzig ſei daß er nicht einmal bei ſeinen
eigenen Parteifreunden Anklang finde Herr Haſſe möge ſich
daher nicht um die ſozialdemokratiſche Partei kümmern ſondern
erſt einmal bei ſeinen eigenen Parteifreunden für ſeine Anſichten
werben Sehr wundern müſſe er ſich darüber daß eine ſo
chriſtliche Partei wie das Centrum dagegen ſei daß ſo unrecht
mäßig erworbenes Gut wie die aſtronomiſchen Jnſtrumente
wieder zurückgegeben werden Die chineſiſche Regierung habe
ja niemals ernſthaft daran gedacht uns dieſe Jnſtrumente zum
Geſchenk zu machen

Abg Licbermann v Sonnenberg Antiſ erklärt der All
dentſche Verband denke keineswegs an eine Zertrümmerung
Oeſterreichs ſondern hofft ſeine Ziele wie Ausbreitung
deutſcher Sprache 2c auch ohne kriegeriſche Verwicklungen zu
erreichen Bezüglich der aſtronomiſchen Jnſtrumente habe nach
träglich die Regierung alles gethan was ſie habe thun können
Eine Rückgabe derſelben würde ganz falſch gedeutet werden
Die Reiſe des Prinzen Heinrich bietet ſchon den Vortheil daß
die Deutſchen drüben wieder an ihre alte Heimath erinnert
werden Wie die Engländer in Südafrika honuſen zeigt auch
folgender Fall Einem Burenoberſt wurde das Bein amputirt
und der engliſche Arzt ſagte Wir haben ihm das Bein recht
weit nach oben abgenommen damit er nicht mehr gegen uns
reiten kann Die Bemerkung des Fürſten Bismarck daß Ruß
land uns bei den Handelsverträgen weiter entgegengekommen
wäre wenn wir es verlangt hätten kann ich beſtätigen
Hoffentlich wird unſere Regierung niemals im Capriviſſchen
Geiſte geleitet ſein

Staatsſekretär Frhr von Richthofen ſehr ſchwer verſtändlich
bemerkt daß die deutſche Regierung alles gethan habe um die
Anſprüche der Deutſchen die im ſüdafrikaniſchen Kriege
geſchädigt ſeien zu vertreten

Abg Ledebour Soz vertheidigt ſeine geſtrige Rede unter
heftiger Polemik gegen die Abgg Dr Haſſe und Hr Oertel
Er bleibe dabei daß die Entführung der Jnſtrumente eine ruch
loſe That ſei 8Vicepräſident Büſing ruft den Redner wegen dieſer Aeuße
rung zur Ordnung

Abg Dr Semler nl ſpricht gegen die Errichtung von Han
delskammern im Auslande

Nach kurzer weiterer Debatte wird der Titel Gehalt des
Staatsſekretärs bewilligt und die Reſolntion betreffend die
chineſiſchen Jnſtrumente gegen die Stimmen der Sozialdemo
kraten abgelehnt

Beim Titel Botſchafter in Petersburg bemerkte Abg Bebel
Soz Jch habe hier einen Fall vorzubringen Aus Nimmerſatt

ging eine Frau die krank und gebrechlich und ungefähr 60 Jahre
alt iſt über die ruſſiſche Grenze nach Polangen um dort Ver
wandte zu beſuchen Als ſie auf ruſſiſchem Gebiet angelangr
war wurde ſie ſofort verhaftet und nach Liebau ins Gefängniß
ebracht worin ſie ſeit dem September vorigen Jahres ſitzt

Der Grund der Verhaſtung ſoll der ſein daß im Hauſe ihres
Mannes der Schmied in Nimmerſatt war ruſſiſche Staats
angehörige verkehrten die im Verdacht ſtanden im Auslande
hergeſtellte ſozialiſtiſche Schriften über die ruſſiſche Grenze
ſchaffen zu laſſen Ob dieſe Behauptung richtig iſt weiß ich
nicht aber ſelbſt wenn ſie richtig iſt ſo kann die Frau dafü
nicht verantwortlich gemacht werden das Vorgehen der ruſſiſchen
Behörden iſt nicht zu rechtfertigen Die Frau iſt überdies
durchuus indifferent ſie iſt weder des Deutſchen noch des
Ruſſiſchen noch des Polniſchen mächtig ſondern ſpricht nur ihre
Mutterſprache litthauiſch Da kann wohl von politiſchem Verſtänd
niß nicht die Rede ſein Es wird mir auch mitgetheilt der einzige
Grund warum man die Frau jetzt noch feſthielt joll der ſein
daß man von ihr ein Geſtändniß erpreſſen will indem mun ihr
beſtimmte Namen von Perſonen nennt und verlangt daß ſie
dieſe als die Bekannten ihres Mannes angeben ſoll Für dieſen
Fall verſpricht man ihr ſofortige Freilaſſung Dieſes Vorgehen
widerſpricht allen internationalen Verpflichtungen die die Regie
rungen untereinander haben Die Frau giebt die Namen nicht
an entweder weil ſie ſie nicht kennt oder aus Ehrgefühl Jhr
Mann iſt inzwiſchen in Nimmerſatt von ruſſiſchen Geheim
poliziſten fortwährend überwacht worden ſo daß er nur noch
mit geladenem Revolver ausging um ſich gegen eine Ver
ſchleppung über die Grenze vertheidigen zu können Später iſt
der Mann zur Vorſicht nach Memel verzogen und wird auch
dort jetzt von u Geheimpoliziſten überwacht Jch frage
was haben ruſſiſche Geheimpoliziſten auf deutſchem Boden zu
ſuchen Der Mann hat ſein Geſchäft in Nimmerſatt aufgegeben
und iſt jetzt vollſtändig wirthſchaftlich ruinirt Jch bitte den
Staatsſekretär Schritte zu thun daß die Frau ſofort aus ihrer
ſchrecklichen Lage befreit wird
Staatsſekretär Freiherr von Richthofen Der Fall iſt mir

nicht bekannt hätte ihn mir Herr Bebel früher mitgetheilt ſo
wäre ich in der Lage geweſen mir die Akten des Auswärtigen
Amtes kommen zu laſſen Jch kaun daher auf die Sache jetzt
nicht näher eingehen

Auf eine Bemerkung des Abg Eickhoff Frſ Vp erwidert
Staatsſekretär von Richthofen daß die Einfuhr von Feuer

waffen nach Rußland verboten ſei Dies widerſpreche nicht
unſerem Handelsvertrag ein Proteſt werde daher ergebnißlos
ſein Bei einem etwaigen neuen Handelsvertrag aber werde
man die Sache von neuem regeln können

Bei den dauernden Ausgaben werden auch als Zuſchuß an
die deutſche Kolonialgeſellſchaft für die Schaffung einer Au sf
kunftsſtelle für Auswanderer 30,000 M gefordert

Die Kommiſſion hat dieſen Titel der dauernden Ausgaben ge
ſtrichen und die 36,000 M als einmalige Ausgabe in den
Etat geſtellt

Staatsſekretär Frhr v Richthofen bemerkt hierzu wenn der
uſchuß nur als einmalige Ausgabe gedacht ſei werde die
kegierung ſich die Entſchließung vorbehalten und die Frage
rigen müſſen ob ſie die Forderung nicht ganz zurückziehen

Abg Dr Müller Sagan ſ Vp meint man könne der
Regierung dieſe ſchwierige Entſcheidung dadurch erſparen daß
man die Forderung ganz ſtreiche

Abg Dr Haſſe ul tritt für Bewilligung des Zuſchuſſes ein
Abg Freſe frſ Ver ſpricht ſich gegen die Errichtung einer

ſolchen Auskunſtsſtelle aus weil ein Slaatszuſchuß immer den
Eindruck erwecke als ob der Staat die Verantwortung dafür
trage Der Staat könne aber die Verantwortung nicht tragen
Da die meiſten Auswanderer auf Grund von Freibillets aus

wandern würde die Aijswanderungsſtelle wentg zu thun van
Wenn man den du auf ein Jahr bewillige könne man
mr ealtan dich l echaunt den Zuſch

a Bebel erklär überhaupt gegen den ZuſchußKolonialgeſellſchaft ſei An Nah ter dcſem et e an die
anze Kolonlalpolitik eine unheilvolle Bedeutung habe Eine
olchen Geſellſchaft würde er kein Geld bewilligen er

Abg Cahensly Ctr befürwortet den Kommiſſionsbeſchluß
enſo

d Dr z r z v e 9dierauf verta as Haus die weitere BeratMittwoch 1 r Außerdem Nachtrags et
Kolonialetatv Schluß 62 Uhr
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Am Miniſtertiſch Frhr v Hamm erſte in u a
Die zweite Berathung des Etats des Miniſteriums des

Jnnern wird fortgeſetzt bei den dauernden Ausgaben Kapitet

Landgendarmerie tAbg BVrütt frk ſpricht den Wunſch aus daß die Regierung
in einigen Jahren eine Denkſchriſt herausgiebt in welcher dar
gelegt wird wie ſich die vor kurzem gebildeten Gendarmerie
ſchulen bewähren Die Gendarmerie ſei das Fundament unſererpreußiſchen Verwalivng Eine Beſſerſtellung der Gendarmerie

ſei daher ein erſtrebenswerthes W Wenn das Geholt der
Gendarmen aufgebeſſert würde dann würde auch der Mangel
an Anwärtern ſchwinden

Abg Dr Wiemer frſ Vp erklärt auch ſeine Partei habe den
lebhaſten Wunſch daß die Gendarmerie auf der Höhe bleibe und
unterſtütze daher alle Beſtrebungen die dieſem Zweck gewidmet
ſind Die Manquements bei der Gendarmerie ſeien eine be
denkliche Erſcheinung und es komme ihm ſo vor als wenn die
Gendarmerieſchulen noch zu den Manquements beitrügen da der
umfangreiche Lernſtoff viele jetzt abſchrecke Leider ſei früher
ein Antrag ſeiner Partei die Gendarmen aufzubeſſern vom
Hauſe abgelehnt worden und jetzt werde ein ſolcher Antrag bei
der ungünſtigen Finanzlage keine Ausſicht haben Redner tadelt
dann die Auslegung des Vereinsgeſetzes ſeitens des Miniſters
der ſagte Damen hätten im Cirkus Vnſch an den Ver
ſamminngen des Bundes der Landwirthe theilnehmen können
da ſie nur als Zuhörerinnen dageweſen ſeien Jm Gegenſatz zu
dieſer Erklärung ſei in einer ſozialdemokratiſchen Verſammlung
die Anweſenheit von Damen als Zuhörerinnen auf der Tribüne
verboten worden Es müſſe doch gleiches Recht für alle
herrſchen

Abg Werner Antiſ empfiehlt gleichfalls eine Beſſerſtellung
der Gendarmen

Abg Winckler konſ hält die Manquements gleichfalls für
bedenklich und bemerkt dem Abg Werner gegenüber daß ſeine
Partei ſ Z nur deshalb den freiſinnigen Antrag auf Gehalts
aufbeſſernng der Gendarmen abgelehnt habe weil die Regierung
keinen Zweifel darüber gelaſſen habe daß der Antrag von ihr
nicht angenommen werde da er außerhalb des Rahmens der

e Gehaltsaufbeſſerung die damals vor ſich gegangen
ei liegeHiinſier Frhr v Hammerſtein Auch ich habe ein lebhaſtes
Jntereſſe für die Gendarmerie deren Thätigkeit meine höchſte
Anerkennung verdient Die Gendarmerie iſt das Wohlwollen
des Hauſes durchaus würdig Der Etat enthält ja auch ſchon
einige Poſitionen die den Gendarmen n gute kommen Auf
den Gendarmerieſchulen ſoll nicht alles Mögliche gelehrt werden
ſondern es ſollen dort nur die allgemeinen dem Gendarmen für
ſeinen Beruf nothwendigen Kenntniſſe erworben werden Jn
Bezug auf die Zulaſſung von Frauen als Zuhörerinnen bei
politiſchen Verſammlungen werde ich in einzelnen Fällen wenn
z Antrag bei mir geſtellt wird möglichſt weit entgegen
ommen
Das Kapitel wird ſchließlich bewilligt
Beim Kapitel Allgemeine Ausgaben im Jntereffe

der Polizei bringtAbg Schmidt Warburg Ctr verſchiedene Wünſche bezüglich
der Ausführung des Fürſorgeerziehungsgeſetzes vor und verlangt
beſonders daß die Kinder nur in ſolchen Familien oder An
ſtalten untergebracht werden in denen ſie eine religiöſe Er
ziehung in ihrer Konfeſſion genießen

Miniſter Frhr v Hammerſtein Jch gebe zu daß die chriſtliche
Erziehung auf konfeſſioneller Grundlage ſtattfinden muß und
daß das konfeſſionelle Element gerade bei der Fürſorge
erziehung von ausſchlaggebender Bedeutung iſt Direkt vor
zuſchreiben daß die Kinder nur in Anſtalten ihrer Konſeſſion
untergebracht werden dürfen war nicht möglich es iſt jedoch
ausdrücklich beſtimmt daß es ſich empfiehlt die Kinder nur in
Anſtalten oder Familien ihrer Konfeſſion zu erziehen Ich habe
mich bei dieſem ſo wichtigen Geſetz nicht auf die formelle
Auſſicht beſchränkt ſondern es für meine Aufgabe gehalten
genaue Prüfungen über die Art der Unterbringung der Kinder
anzuſtellen Zuſtimmung Jch werde im Laufe des Jahres
das Material hierüber geſammelt haben Bei Klöſtern muß ich
mir meine Stellung je nach dem Einzelfall vorbehalten ein
prinzipieller Feind der Klöſter bin ich aber nicht

Abg Glattfelter Ctr ſpricht ſich in demſelben Sinne aus
wie der Abg Schmidt

Abg Nölle nl weiſt darauf hin daß es bei der Schaffung
des Fürſorgegeſetzes abſichtlich in das Belieben der Kommunen
geſtellt iſt ob ſie die Anſtalts oder die Familienerziehung
wollen Die bisherigen Erfahrungen berechtigen zu der
Hoffnung daß das Fürſorgegeſetz dem Staate zum Segen ge
reichen wird

Abg Schmidt Warburg Fr hofft daß der gute Eindrué
der Rede des Miniſters nicht durch die Ausführungen des Vor
redners verwiſcht wird Die Frage des Vorredners bezüglich
der jüdiſchen Kinder aus Königsberg beiahe er rund heraus

Beim Kapitel Strafanſtaltsverwaltung lenktAbg Wolff Liſſa fr Vg die Aufmerkſamkeit des Hauſes auf
die Lage der Strafanſtaltslehrer Die Dienſtzeit der Lehrer
betrage 8 Stunden täglich dazu komme der Orgauiſtendienft
den ſie unentgeltlich zu verrichten hätten tAbg Kirſch Ctr hält eine Ausdehnung der Seelſorge
den Straſanſtalten für nöthig zumal da heute die Gefangenen
vielfach nicht gebeſſert ſondern noch ſchlechter als vorher das
etangrss verlaſſen Die Beſoldungsaufbeſſerung der Anſtalts
geiſtlichen halte nicht Schritt mit der der anderen Geiſtlichen
Der Dualismus in der Verwaltung habe ſchwere Nachtheile im
Gefolge Vielleicht empfehle es ſich alle Gefängniſſe dem
Miniſter der Juſtiz alle Zuchthäuſer dem Miniſter des Jnnern
zu unterſtellen

Miniſter Srpr v Hamnierſtein Es kommt nicht owohl
darauf an ob ein Dualismus in der Verwaltung beſteht
ſondern darauf ob die Gefängniſſe gut verwaltet werden un
daß das der Fall iſt das hat ja zu meiner Freunde auch der
Herr Berichterſtatter anerkannt Sowohl die dem Miniſteriunt
des Jnnern als auch die dem Juſtizminiſterium unterſtehenden
Gefängniſſe werden gut verwaltet und es mag vielleichtin dem Dualismus ein gewiſſer Anſporn liege daß eine Ver
waltung die andere zu übertrumpfen ſucht An und für ſi
glaube ich es wird mit der Zeit eine einheitliche Verwaltung
nöthig ſein Die Verhandlungen darüber ſind aber noch nicht ab
griinfen Jch darf hier vielleicht auf gewiſſe hämiſche
lngriffe zurückkommen die im Reichstage gegen mich

gerichtet ſind Ste erinnern ſich daß ich bei der Berathung
des Falles Kuhlenkampf auch eine Bemerkung über Hextßz
Bredenbect gemacht und mich dahin ausgeſprochen hab de
dieſer Herr ein Sihßredacteur ſei Bredenbeck hat daran

eb

Veranlaſſung genommen mir ein ſehr höfliches und verſtändige
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u ſchicken in welchem er ausdrücklich für ſich dasS reden ſorth nimmt ein Redacteur im wirklichen Sie
Wortes zu ſeln Er hat auch eine Anzahl von Artikeln

um Beweiſe beigeſügt von denen er ausdrücklich erklärt daß
5 ſie ſelbſt geſchrieben hat Dieſe Artikel zeugen in der ThatwWn cher öheren Bildung als ich ſie g zugetraut habe
Fch befinde mich mit dieſer Anſicht nicht allein ſondernfelbſt ſeine Parteigenoſſen haben wie öffentlich erklärt
wurde die mit A B bezeichneten Artikel nicht ihm
ſondern ſeinem Genoſſen Auguſt Bebel gehe as
mag vom Standpunkt des Herrn Bredenbeck eine Ehre ſein Jch
halte es für meine Pflicht bei der erſten Gelegenheit vor dem
ſelben Hauſe und an derſelben Stelle wo ich erklärt habe daß
ich die Bildung des Herrn Bredenbeck für minderwerthig halte
und daß er nur ein Sitzredacteur ſei dieſen Vorwurf zurückzu
nehmen Jch möchte hinzufügen daß meine erſte Annahme aber
doch nicht ſo ganz unbegründet war mit Rückſicht darauf daß

err Bredenbeck als verantwortlicher Redacteur einer Zeitung
in 11 Mongten ſeiner Thätigkeit ſich 500 M Geldſtrafe und
16 Monale er in vier verſchiedenen Abſchnitten erſchrieben hat Heſterleit Jch erkläre aber nochmals daß er
wenn er woran ich nicht zweifle die Artikel ſelbſt geſchrieben
hat eine höhere Bildung beſitzt Beifall links

Präſident v Kröcher Der Herr Miniſter hat von hämiſchen
Angriffen im Reichstag S Jch muß ihm bemerken daß
nach meiner perſönlichen Er h lngriffe im Reichstag
pugerüg dar das Präſidium bis jetzt noch nicht vorgekommen
ind Beifall
Das Kapitel wird nach weiterer Debatte bewilligt

en ohne Debatte der Reſt des Ordinariums und das Extra
ordinarium

Damit iſt die Berathung des Etats des Miniſte
riums des Jn nern beendet

Ein Vertagungsautrag wird gegen die Stimmen der
geſammten Linken des Centrums und der Polen abgelehnt

Es beginnt die Berathung des Kultusetats
Die Einnahmen werden debattelos bewilligt
Zu den Ausgaben Kapitel Beſoldungen liegt folgender

Antrag der Abgg Kopſch fr Vp u Gen vor
Die Regierung zu erſuchen baldmöglichſt eingehende

Unterſuchungen vorzunehmen darüber ob und inwieweit die
Ausführung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes vom 3 März 1897
insbeſondere die Beſchlüſſe der Provinzialkonferenzen den
Abſichten des Geſetzes entſprechen
Abg Dauzenberg Ctr Wenn das Centrum eine längere

Reihe von Jahren gegen die Regierung kämpfen mußte ſo war
es eine Nothwendigkeit die niemand mehr bedauert hat als wir
Es war das die natürliche Folge der unglückſeligen Wirren
welche durch die kirchenpolitiſchen Geſetze über die Katholiken
heraufbeſchworen wurden Die katholiſche Bevölkerung trägt
immer noch das Gefühl in ſich daß ihr Unrecht geſchehen iſt
und noch fortwährend Unrecht geſchieht Dieſes Gefühl iſt ge
nährt einmal durch die Aufrechterhaltung der Reſte der kirchen
politiſchen Geſetzgebung und ſodann durch das Verfahren der
Verwaltung Der preußiſche Staat muß wieder gut machen
was er an der katholiſchen Kirche geſündigt hat Jch beſchränke
mich jetzt lediglich auf das Gebiet der Volksſchule Da bin ich in
der angenehmen Lage mit einer Anerkennung beginnen zu können
Während früher die Volksſchule religionslos gemacht wurde iſt
jetzt eine entſchiedene Beſſerung in dieſer Beziehung eingetreten

Wir fordern die geiſtliche Schulaufſicht und zwar
fowohl im Intereſſe des evangeliſchen wie des katholiſchen
Volkes Der Geiſtliche iſt der geborene Lokalſchulinſpektor
Sehr richtig im Centrum Unbedingt nöthig iſt es daß auchdie Rektoren der Aufſicht des Soralſchulinſpertors

unterſtellt werden So lange ſie nur den Kreisſchul
inſpektoren unterſtehen herrſchen ſie in ihren Schulen wie
Paſchas Sie kontrolliren den ganzen Unterricht ja ſogar den
Religionsunterricht Aber der Religionsunterricht kann in der
richtigen Weiſe nur vom Geiſtlichen ertheilt werden Der
Miniſter Boſſe hat die Religion als Staatsſache be
zeichnet Jch bitte den jetzigen Herrn Miniſter in andere
Bahnen einzulenken Beifall im Centrum

r ve rn das Haus die weitere Berathung des
Kultusetats auf Mittwoch 11 Uhr

Schluß 4 Uhr

Ausland
Von den Arbeitsloſen Tumnulten in Paris

Dem Matin zufolge hat die Polizei die Ueberzeugung ge
wonnen daß die Ruheſtörungen am letzten Sonntag von
ausländiſchen Anarchiſten ausgegangen waren die
ſich ſelbſt den Namen Cataſtrophaires beigelegt hatten jedoch
glaubt man nicht daß die Ruheſtörungen mit den Mentereien
in Barcelona irgendwie im Zuſammenhange ſtehen Jm Laufe
des geſtrigen Donnerstag wurden Hausſuchungen bei verſchie
denen Anarchiſten vorgenommen außerdem ſollen gegen mehrere
ausländiſche Anarchiſten Ausweiſungsbeſehle erlaſſen werden

Die bei den Kundgebungen verhafteten Perſonen ſind geſtern
vom Zuchtpolizeigericht zu Gefängnißſtrafen von 14 Tagen
bis zu 4 Monaten verurtheilt worden

e

Jn Bilbao Spanien ſind am Montag 8 Anarchiſten
verhaftet worden darunter 2 Engländer zwei Franzoſen
und ein Schwelzer Die bei ihnen vorgenommenen Haus
fuchungen haben den Beweis erbracht daß von ihnen ein Kom
plott vorbereitet wurde

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Daily Telegraph meldet aus Brüſſel vom 3 März Geſtern

einpfing Krüger einen langen Bericht von Botha vom
10 Januar Danach ſeien die ſog Burenregierungen ſowie
die kämpfenden Buren feſt entſchloſſen die Waffen nicht nieder
zulegen ſondern den Kampf fortzuſetzen Botha behaupte die
Lage der britiſchen Armee geſtalte ſich täglich
ſchwieriger Er gab ſchließlich einen Plan für den Spät
ſommer Feldzug an

Die geſtrigen Abendblätter veröffentlichen eine Depeſche aus
Harryſmith vom 1 welche beſagt daß Dewet bei dem An
griff auf die Neufeeländer am 23 Febr am Arm verwu ndet
worden ſei

Die Niederlage der Engländer bei Klerksdorp die zuerſt bei
dem Jntereſſe für die Bewegungen gegen Dewet gar nicht be
achtet wurde wird jetzt von den Londoner Blättern als die
verluſtreichſte bezeichnet die jemals die britiſchen Truppen
ſeit Novitgedecht erlitten haben 176 Offiziere und Mann
ſchaften ſind gefallen

Dentſchland und Venezuelg
d Jn Venezuela hat nach 17 tägiger Unterbrechung die mit

eutſchem Kapital gebaute große Venezuela Eiſen
ahn am 10 Januar den Betrieb wieder in vollem Umfange

auſgenommen nachdem die Regierung ſchließlich doch die Ent
chädigungspflicht für etwaigen durch Revolutionäre aus Anlaß

d Truppen und Munitionstransporten verurſachten Schaden
erkannt hat Der Zuwiſchenfall war hauptſächlich dadurch

g vorgerufen worden daß die venezolaniſche Regierung ſich
erhaupt weigerte ſolche Schäden anzuerkennen Hierbei iſt

euren daß der Materialſchaden allein welchen die
8 Bahn in den lehten Revolutionen erlitten hat ſich auf

e Million Franes beläuft Ferner hat der dentſche Geſandte

bei der Reglerung in Venezuela Forderungen reklamirt in Höhe
von Millionen Francs für den von Reichsangehörigen in
den letzten Revolutionen erlittenen Schaden Die venezolanſſche
Regierung hat geantwortet daß ſie die Zahlungsforderung dem
Kongreß zur Beſchlußfaſſung vorlegen müſſe

Halle und Umgegend
Halle 5 März

Verleihung Der Rang der Räthe vierter Klaſſe iſt
Herrn Profeſſor Dr Schmilinsky am hleſigen Stadtgymnaſium
verliehen worden

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Prinz Georg Wilhelm der älteſte Sohn des Herzogs

von Cumberland wird zum Beginn des Sommerſemeſters in
Heidelberg eintreffen um dort Staatswiſſenſchaften zu ſiudiren

Dr Alexander Cartellieri Privatdozent für Ge
ſchichte an der Heidelberger Univerſität wurde zum außer
ordentlichen Profeſſor ernannt

Profeſſor Dr Karl Josl iſt zum Ordinarius der philo
ſophiſchen Fakultät an der Univerſität Baſel ernannt worden
Josl habilitirte ſich vor längeren Jahren in Baſel als Privat
dozent und wurde im Jahre 1900 zum außerordentlichen Proer befördert Er iſt am 27 März 1864 in Hirſchberg i Schl

geboren

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 3 März
Jn der heutigen Sitzung der Strafkammer kamen nur Be

rufungen zur Verhandluug Der Arbeiter Wilhelm Krauſe sen
und der Fuhrwerksbeſitzer Wilhelm Krauſe jun ſind wegen
Diebſtahls vom Schöffengericht zu Bitterfeld am 23 Jannar

d J und zwar Krauſe sen zu 2 Wochen Krauſe jun zu
1 Woche s verurtheilt worden Gegen dieſes Er
kenntniß hatte Krauſe jun Berufung eingelegt deren Ergebniß
in der heutigen Verhandlung war daß Krauſe nicht des Dieb
ſtahls wohl aber der Hehlerei ſchuldig befunden und zu der
ſelben vom Schöffengericht erkannten Strafe von 1 Woche
Geſängniß verurtheilt wurde

Die verehelichte Handarbeiter Geyer zu Teutſchenthal war
vom Schöffengericht zu Eisleben am 7 September v J zu
1 Woche Gefängniß verurtheilt worden weil ſie ihres Vortheils
halber ihren beiden Mitangeklagten die ſich eines Diebſtahls
ſchuldig gemacht hatten nach Begehung deſſelben wiſſentlich
Beiſtand geleiſtet habe um ſie der Beſtrafung zu entziehen und
ihnen die Vortheile des Diebſtahls zu ſichern Auf ihre gegen
das ſchöffengerichtliche Urtheil eingelegte Berufung kam die
Angelegenheit hente vor der Strafkammer hier zur anderweiten
Verhandlung und endete nach geſchloſſener Beweisauſfnahme mit
der Freiſprechung der Angeklagten

Der Bergmann Paul Kempe in Angsdorf war vom Schöffen
gericht in Eisleben am 21 Dezember v J wegen gemeinſchaft
lich mit einem anderen begangenen Hausfriedensbruchs zu einer
Woche Gefängniß verurtheilt worden Er hatte gegen dieſes
Erkenntniß ebenfalls Berufung eingelegt und erzielte in der
heutigen Strafkammerverhandlung auch inſofern ein günſtiges
Urtheil daß der Gerichtshof nur einfachen Hausfriedensbruch
annahm und auf 10 im Unvermögensfalle 2 Tagen Ge
fängniß erkannte

Der Seilermeiſter Laue hier iſt am 25 Januar d J vom
Schöffengericht hier zu 10 M Geldſtrafe im Unvermögensfalle
2 Tagen Haft verurtheilt worden weil er den betreffenden Be
ſtimmungen der Reichegewerbeordnung zuwider im Betriebe
ſeiner Seilerwerkſtatt Arbeitern an einem Sonntage Be
ſchäftigung gegeben habe indem er duldete daß dieſelben in
ſeiner Werkſtatt an dieſem Tage arbeiteten Vergehen gegen
8 146a der Reichsgewerbeordnung Seine Berufung gegen
dieſes Urtheik wurde heute von der Strafkammer verworſen

Der Former Hermann Kott witz von hier ſtand am 28 Jan
d J vor dem hieſigen Schöffengericht unter der Anklage a in
der Nacht vom 12 zum 13 November v J in ſeiner Wohnung
ruheſtörenden Lärm verübt und b gelegentlich dieſer That
zwei Polizeibeamte vorſätzlich körperlich miß
handelt dieſelben bei der rechtmäßigen Ausübung ihres
Amtes thätlich angegriffen dieſen Beamten auch ebenfalls in
der rechtmäßigen Ausübung ihres Amtes durch Gewalt und
Bedrohung mit Gewalt Widerſtand geleiſtet zu haben Kottwitz
wurde jedoch vom Schöffengericht freigeſprochen weil das
Schöffengericht annahm daß die Polizeibeamten ſich in
dieſem Falle nicht in der rechtmäßigen Ausübung
ihres Amtes befunden hätten Die Staatsanwaltſchaft
hatte gegen dieſes Urtheil Berufung eingelegt die Strafkammer
R indeß in ihrer heutigen Sitzung auf Verwerfung der
elben

Konitz 3 März Von der hieſigen Strafkammer wurde
heutender Polizeikommiſſarius Bloch wegen Körper
verletzung begangen an zwei Perſonen zur Zeit des Konitzer
Aufruhrs unter Annahme mildernder Umſtände zu 150 Mark
Geldſtrafe oder 30 Tagen Gefängniß verurtheilt Die mildern
den Umſtände liegen in ſeiner bisherigen Unbeſcholtenheit und
in der damals herrſchenden Aufregung

Hamburg 3 März Das Landgericht verurtheilte den
Schauſpieler Reichmann wegen Brillantenſchwindels in ſechs
Fällen zu ſechsmonatiger Gefängnißſtrafe

Provinzialnachrichten
b Magdeburg 4 März Vermächtniß Die kürzlich in

Haſſerode verſtorbene Witwe Karoline König hat unſerer
Stadt ein Vermächtniß von 400,000 M hinterlaſſen und zwar
ſoll für die Summe in der Sudenburg ein Waiſenhaus und
eine damit verbundene Schule Bürgerſchule erſter Klaſſe er
baut werden wenn die Stadt Sudenburg den Platz dazu her
giebt und die Erhaltung übernimmt

Torgan 4 März Die Reifeprüfung am ſtädtiſchen
Gymnaſinm fand heute unter dem Vorſitze des Provinzialſchul
rathes Proſeſſor Dr Beyer aus Magdeburg ſtatt Die Namen
der vier Abiturienten die ſämmtlich das Examen beſtanden
ſind Ernſt Ulrich Torgau Walther Hicke Prettin Walther
Sernau Brehna und Otto Unverdorben Halle a S

Burg 4 März Am Typhus ſtarben im Februar in
dem Walddörfchen Reesdorf kurz hintereinander aus der Familie
eines Ackergutsbeſitzers und eines Arbeiters 8 Perſonen 3 Er
wachſene und 5 größere Kinder Beide Familien benutzten das
Waſſer eines hundert Jahre alken Brunnens der ſeit einem
Menſchenalter nicht geränmt oder gereinigt worden iſt trotzdem
er dicht neben einer Dunggrube ſteht

Wittenberg 4 März Eine Frau die ihren Mann
verſchenkenwil i Wegen Delirium trewens mußte vor einigen
Tagen der Arbeiter Th wie ſchon öfter in die ſtädtiſche Kranken
anſtalt aufgenommen werden da er in einem Anfall auch ſeine
Frau mit einer Tiſchgabel in den Hals geſtochen ſie aber glück
licherweiſe nur leicht verletzt hattte Am Sonntag kam die Frau
zu dem Leiter der Krankenanſtalt mit der Bitte er möge ja
ihren Mann den ſie gerne verſchenken wolle in der Anſtalt
behalten Sie befürchtete daß er ſpäter einmal ein neues
Attentat auf ſie ausüben werde Geſtern vormittag iſt Th in
der Anſtalt infolge eines Herzſchlages verſtorben

Varby 4 März Konſumverein Stadtälteſter
Bunge geſtorben Am Sonnabend bildete ſich hier ein
Konſumverein mit 80 Mitgliedern Der Stadtälteſte Bunge
der kürzlich ſeinen 80 Geburtstag unter vielfachen Ehrungen
feierte iſt plötzlich geſtorben

e 4 März Bubenſtreich ec auf ben Dotrlehe i r Ser Seiltänzerr Lager aufgeſchlagen haum eine Reihe von Vorſtellungen zu geben v ver r
zum Sonntag das Seil er te Der Thäter iſt bisher
nicht ermittelt worden Die Mitglieder der Geſellſchaft brachen
am r m der S v Lager ab und zogen weiter

Gr 4 März om St reik Auf Grund des neuenMinimalkohſariſs ſoll der Betrieb der gediehen Webereien

morgen wieder eröffnet werden Sollte der Ausſtand bis Sonn
abend nicht als beendet erklärt ſein ſo erfolgt am 15 die
Schließung der Webereien aller 29 Mitglieder des Fabrikanten

vereins L TLeipzig März Karl Kraufe Der Kommerzien
rath Karl Krauſe Senior der welltbekannten Maſchinenfabrik
Karl Krauſe einer der erſten Großinduſtriellen Sachſens iſt im
Alter von 79 Jahren geſtorben

Vermiſchtes
Ein ſchwerer Unſall ereignete ſich geſtern in Potsdam

Major von Trotha vom Leibgarde HuſarenRegiment unter
nahm mit ſeiner Schwiegermülter Frau von Maſſow eine
Spazierfahrt Vor dem Wagen hatte er zwei junge Pferde
welche v gingen Der Wagen ſchlug um Frau von Maſſow
wurde ſehr ſchwer verletzt v Trotha erhielt ſchwere
Kopfverletzungen

Falſchmünzer Wie die Köln Volksztg ans Osnab rück
meldet hat die Polizei dort eine umfangreiche Falſchmünzer
werkſtätte entdeckt und im Zuſammenhange damit einen Kauf
mann aus Oſtpreußen verhaffet

Angriff auf einen Wachtpoſten Jn der Nacht zum Sonntag
wurde auf den Wachtpoſten der königl Pulverfabrik bei Han an
phon und zwar wurde erſt ein Schuß auf das an der
Chauſſee liegende Wachtgebäude ſodann ein weiterer auf den
daſelbſt patrouillirenden Poſten abgegeben Die ſofort aufge
nommene Verfolgung des hatte keinen Erfolg Die
Mannſchaft wurde für die folgenden Tage verdoppelt

Grubenbraud Auf dem irſiie Pleß ſchen Marienſchacht
wüthet ſchon ein paar Tage ein Grubenbrand der trotz ange
ſtrengteſter Arbeit noch nicht bewältigt werden konnte Die
Ummauerungsarbeiten zur Erſtickung des Brandes dauern un
unterbrochen fort

Ein anffſehenerregender Doppelfelbſtimord wird aus Wien
gemeldet Karl Hüubatka der Redacteur der Wiener Reichs
wehr hat geſtern früh ſeine Frau und dann ſich ſelbſterſch oſſen Das Ehepaar wurde nach 11 Uhr vormittags
todt aufgefunden Hubatka war früher Marineoffizier und dein
Wiener Marineminiſterinm zugetheilt Er quittirke den Dienſt
und heirathete die Tochter eines reichen Fabrikanten in Fiume
Darauſ trat er als Redacteur bei der Reichswehr ein Beide
waren in der Wiener Geſellſchaft wohlbekannt man ſah ſie bei
allen Gelegenheiten in den Theatern auf Bällen bei Konzerten
und Feſten Sie lebten in fehr günſtigen Verhältniſſen die
Ehe ſchien glücklich zu ſein Allerdings waren beide ſehr excen
triſchen Charakters Geſchäftliche Verluſte ſollen den Anlaß zu
der That gegeben haben Hubatka war mit ſeinem Bruder
einem ehemaligen Rittmeiſter an der Geſellſchaft füdböhmiſcher
Graphitwerke betheiligt und ſoll dabei ſein und ſeiner Frau
Vermögen verloren haben Es iſt noch nicht feſtgeftellt ob die
Frau freiwillig in den Tod ging oder ſchlafend erſchoſſen wurdeMan hat noch keine Aufzeichnungen gefunden

Eine Exploſion ſchlagender Wetter fand in dem der öſter
reichiſch ungariſchen Staatsbahngeſellſchaft gehörigen bei der
Ortſchaft Dom an gelegenen Almaſiſchacht in der vorigen Nacht
ſtatt Durch herabſtürzende Kohlenſchichten wurde eine Anzahl
von Arbeitern verſchüttet Drei derſelben ſind todt die
übrigen wurden gerettet

Letzte Telegramme
Prinz Heinrich in Amerika

Chicago 4 März Laffan Meldung Prinz Hei nwrich begab ſich
heute zu Wagen in den Lincoln Park um an dem Denkmal des
Präſidenten Lincoln einen mit Bändern in den deutſchen Farben
geſchmückten Kranz von Amerike Beauty Roſen niederzulegen
Robert Lincoln ein Sohn des verſtorbenen Präſidenten hielt
am Denkmal eine Anſprache worin er dem Prinzen ſeinen
Dank für dieſe Ehrung ſeines Vaters ausſprach Auf der Fahrt
zum Lincoln Park ſaß Robert Lincoln im Wagen des Prinzen
Heinrich

Chieago 4 März Laffan Meldung Eine große Anzahl
Polen hielt geſtern abend Proteſtverſammlungen ab
um gegen die Bewillkommnung des Prinzen Heinrich Einſpruch
zu erheben Jn allen polniſchen Kirchen wurden Trauergottes
dienſte mit patriotiſchen Predigten abgehalten

Milwankee 4 März Laffan Meldung Gegen 2 Uhr nach
mittags verſammelten ſich die deutſchen Geſangvereine im Aus
ſtellungsgebände Eine Stunde ſpäter begann der Maſſen
andrang des Publikums Das Konzert ſollte dis 5 Uhr
dauern um welche Zeit Prinz Heinrich erwartet wird Danach
wohut der Prinz einer großen Uebung der Feuerwehr
bei Jn den feſtlich geſchmückten Straßen herrſcht bei ſchönſtem
Wetter reges Leben

Milwaukee 5 März Prinz Heinrich iſt geſtern nach
mittag 4 Uhr hier eingetroffen

J

m

B

Zur Krebsforſchnug
Berlin 5 März Die Budgetkommiſſion des Abgeordneten

hauſes bewilligte die Regierungsforderung zur Förderung der
Krebsforſchung Der Regierungsvertreter theilte mit in der
Charitee in Berlin ſei eine Unterſuchungsſtelle eingerichtet
Von privater Seite ſeien 150,000 M zur Errichtung eines
Jnſtitutes für Behandlung von Krebskranken und Erforſchung
der Krankheit von Frankfurt a M bereitgeſtellt Dem
Berliner Krebsforſchungs Komitee ſei von den deutſchen Aerzten
ein 12,000 Fälle umfaſſendes Material eingereicht woraus
hervorgehe daß Krebs nicht erblich aber an
ſteckend ſei

Weſel 5 März Bei der hieſigen Cementfabrik ſtürzten
4 Arbeiter in den Brennofen 2 wurden getödtet
1 ſchwer verletzt

Kaſſel 5 März Hier überſuhr ein Perſonenzug in der
Station Altmorſchen ein Fuhrwexk Der Kutſcher wurdegetödtet

Hamburg 5 März Der Zimmermeiſter Osbahr erwürgte
ſeine Flurnachbarin die Rentiere Diekmann raubte 500 M
und floh nach Kiel Die Leiche der Ermordeten wurde am
Tage aufgefunden Der Mörder kehrte geſtern nach hier zurück
wurde verhaftet und legle ein volles Geſtändniß ab

London 4 März Jm Unterhaus brachte heute Humphreis
Owen eine Reſolution ein worin die große Sterblichkeit in
den Konzentrationslagern und die Verzögerung der
Beſſerung beklagt wird Chamberlain bekämpft die Reſolution
die ſchließlich mit 232 gegen 111 Stimmen abgelehnt wird

Peking 5 März Der franzöſiſche Geſandte erhielt ein
Telegramm daß an der Grenze Tonkins ein franzöſiſcher

Offizier von Anuſſtändiſchen ermordet ſei



Welter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen r

Nachdruck verboten

6 März Wolkig ſtrichweiſe Niederſchlag
7 März Normale Temperatur wolkig

Stark windig Sturmwarnung

Metereologiſche Stativn zu Halſe J

r e März T 5 MärzUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

rehhe e ToBarometer Millimeter 76l,0 23h Celſins 55el Fenchtigteit 9n ren o e soMaximum der Temperatur am 4 März 2
Minimum in der Nacht vom 4 März zum 5 März 0,8 O
Niederſchläge am 5 März 7 Uhr morgens 0 m

IIandel Gewerbe umd Verkehr
Der Vorstand des Kobhlensyndikats hat den Verbands

zechen mittels Rundschreibens vom 3 März angezeigt dass die
Lage des Kohlenwarktes und die vom I April an um voraus
sichtlich I Alllionen Tonnen eteigende Betheiligung vom
1 April ab eine Brhöhung der Förderungseinschränkung
um mindestens 5 Proz bedingen Die nächste Versammlung der
Zechenbesitzer müsse daher eine Förderungseinschränkung voraus
sichtlich von 25 Proz vom 1 April ab beschlieessen Der Vor
stand gebt den Zechen schon jelzt hiervon Kenntniss mit dem
Ersuchen bel ihren Betriebsdispositionen mit einer erhöhten Ein
schrünkung zu rechnen

Hamburg 4 März In der heutigen Aufsichtsrathssitzung
der Asbest und Gummiwerke Alfred Calmon
Aktiengesellschaft wurde beschlossen der am 29 MAlärz
inzuberufenden Generalversammlung nach reichlichen Ab

schreibungen und Rücklagen auf das diesmal in seiner Gesammt
helt theilnehmende Aktienkapital eine Dividende von 10 Proz
in Vorschlag zu bringen

Der Kupfervorrath hat in der zweiten Februar Hälfte um
1838 t auf 25,023 t zugenommen

Buenos Alres 3 März
Bſo de Janelro 3 März

49Goldagio 142,40

Wechaol auf ondon 12

Wochenbericht über den Markt für Bergwerksantheile Kuxe
mitgetheilt von S Zielenziger Bankgeschäft Berlin u Essen a R
Im Gegensatz zu der Belebung die seit kurzem auf den Eisenmärkten

eingetreten ist verhält sich das Geschäft auf dem Kohlenkuxen
markt noch immer ruhig Von grosser Wichtigkeit dürfte es sein ob
die Bestre bungen des Kohlensyndikats bei demnächstiger Erneuerung
des Syndikatsvertiage auch die bisher noch ausserhalh des Syndikats
befindlichen Ruhrzrcen zum Beitritt zu bewegen von Erfolg begleitet
sein werden Die in dieser Beziehung geführten Verhandlungen sollen
zwar beiderzeiis guten Willen bekunden eine Verständigung zustande
zu bringen doch dürfte bei den sich hierbei vielseitig ergebenden
Schwierigkeiten Wohl noch etliche Zeit vergehen bis man zu einem
abschliessenden Ergebnisse gelangt Einstweilen mochen die meisten
ausserhalb stehenden Zechen dem Syndikate durch Preisunterbietungen
noch empfindliche Konkurrenz Etwas besser gestaltete sich letzthin
die Lage auf dem Koksmarkte und soll es gelungen sein nieht
unbedeutende Mengen Kokskohlen nach Spanien und Frankreich kürz
lieh zu verschleissen doch kann bis auf weiteres die Produkiions
einschränkung beim Kokssyndikat entgegen vielfacher Erwartung nicht
ermüssigt werden Im Verkehr der Kaliwerthe verhielt sich das
Geschäft in etwas engeren Grenzen wie seither wenn sich auch der
Markt seine Aufnahmefähigkeit bewahrt Die Kurse wurden von den
Uméätren nur unwesentlich beeinflusst Im allgemeinen ging die
Bewegung mit der Aleldung von einer stattgehabten Verringerung des
Kaliversandts und von einer alsdann wieder eingetretenen Vermehrung
der einlaufenden Bestellungen bei dem Synpikat parallel Für die hoch
bewertiheten Kuxe erhielt erch die Kauflust und die Nachfrage nach Neu
stassfurt konnte noch nicht hefricdigt werden Für Hercynia wurde ein um
100 41 höherer Preis vergeblich geboten Dagegen winde Wilhelmshiall
um 370 51 billiger angeboten ohne dass ein sachlicher Grund dafür
bekannt geworden wäre Auch für Glückaut Sondershausen wurde der
Preis um 5 A herabgesetzt Hinsichtlich der Alittelwerthe blieben
von den älteren Werken Beienrode und Cailsfunä bei gering ügigen
Umsätzen fast unverändert Burbach gingen infolge des Ergehbnisses
der letzten Gewerkenversammlung um en 159 M zurück Das Geld
hbedürfniss der Gewerkschaft soll durch Einziehung einer Zubusse von
2000 M pro Knx gedeckt werden gegen deren zweite Hälfte Obligationen
ausgehändigt werden Per Erzkuxcenmarkt zeigte trotz mehrfacher
Kealisationen eine feste Tendenz in Uebereinstimmung mit der
dauernden Festigkeit des Metallmarktes

WAanrena mal Frroduaktonberichte
Setreide Mühlen Erzeugnisss a s W

New Vork 4 März Telegr Kother Winterweizen
loco 86 vorige Notirung 867, März 817/9 81 BIai 82
817/, Juli 817 81 September 807,8 808/, An ie MAlIai 66
66 Juli 66 652/ September 64 64, Mehl 2 85 2,85

Geltreldefrncht 1
COhicago 4 März Telegr Weizen Dlai 76 76 Juli

76 76 Ala i Mal 61 61
Berlin 4 März Frühmarkt Amtl Notirungen Weizenloco märk 172 174 ab Bahn Mai 162,75 Matter Roggen Mai

147,59 47,25 Juli 146,59 146 Matt Gerste Leiechte inländ
Fuitergerste 135 138 do schwere 139 146 alles frei Wagen und
ab Bahn do russische 135 133 frei Wagen Hafer Märk meckl
u pomm fein 365 172 do preuss mitiel 160 164 do pos u sechles
160 164 do gering 157 159 alles frei Wegen und ab Bahn Still

Hlais Runder 126 134 frer Wagen Er bs en Inländischse FutterWaare 172 181 do russische i Weizenmehl 0 loco 21,5
bis 24,99 Roggenmehl Kr O u 1 19 20,29 Weizenx l e 12 10,39 do fein 9,20 9,60 Roggenkleie
9

L eipzig 4 März We zen per 1000 kg neitto Inländ alter 171
178 21 bez u Br do geringer A bez u Br do neuerbez u Br aus ländischer 189 182 M bez u Br Still
Roggen per 1090 kg netto hiesiger 144 148 bez u Br neuer

M bez u Br preussischer und Posener M bez u Br
auslknd 150 154 bez u Br Setill Gerese per 1000 kg netto
Braugerste hiesige 145 199 I bez u Br HMahl and Fulterwaara
132 142 M bez u Br Ilaker per 1000 kg netto in ländischer
160 168 bez u Br aus ländischer B bez u Br Ruhig

Danzig 4 März Weizen loco unverändert Cmeate 80 To do
inländ hochb u weiss 182 do inländ hellb 179,05 do Transit
hochb und weiss 143 do hellb 135 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept do Trausit per Aug Regulirungspreis zu
freien Verkehr Roggen loco geschäft los inländ 145 do russ
und poln zum Transit 107,0c do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm127 133 Gerste kleine 025 660 124,00 Hafer inländ 147 150,00

Königsberg 4 März Weizen ruhig Roggen unverändert do
loco 2000 Pfd Aoligewicht 140 alter 2ur Saat
Inländ kleine Gerste ruhig grosse Hafer niedriger do loco per
2000 Pd Zollgewieht neuer 147,00 151,90

lam burg 4 März Weiren loco runhig ſoco holsteintscher178 1e6 Hard Winter No 2 137 Roggen loco ruhig aüdrues ruhig
eit Hamburg 210 do loco meckienburgischer 145 153 Hater
stetig Gerste sto ig

Amsaiterdam 4 März Wolzen auf Termine geschältslor Märzx Roggen loco au Termine fest Murz 138
i

Anitwerpen 4 März Weiren dehauptet Roggen fen Haferkest Gerste vent t rLiverpool 4 März Weizen träge Zlehl G Pence Mais
americ mixed 2 Penn niedriger

Hall 4 März Weizen ruhig

Kaffee
Hamburg 4 März Kalklee bebauptet Umsatz 4095 Sock
Hamburg 4 März Vorminogeberieht Good avernge Santor

März 31,25 fd Mai 31,75 Gd Sepr 33,05 Gd Dez 33,75 a
Fest

Hamburg 4 März abends 6 Uhr Kofeo good avergge Bantos
Dez 33,75 Gdpaar März 31,75 Gd Mai 32,09 Gd, Sept 33,00 Gd,

Behauptet
A4meterdeam 6 März Java Kaffee good ordinary 35,00

Milde Windig
Niederſchläge

flavre 4 März
Peimnnn LZ7iegler u
per Alai 38,75 per Jul

Robaucker,
frei an Bord

7,50 Rubig
London 4 AMär

aris 4 März

Hambürg

4 Märzr Paris

Ost Afrika Linie
Bremen 2 März

deutschen Bloyd
BRarbaross a
Vork
nach Ostasien

Leipzig 4 Alärz
Br Rundmais 129 133 A bez u Br

Seh

Hamburg 4 März
I Produkt

Hamhurg per März 6,67 per April 6,77 per
Mai 6,90 por August 7,15 per Oktober 7,37,

z 9700 Favaznecker loco 8l2 nomw
zueker loco g sh Alatt

Rol
1612 Weieser Zueker behauptet
April 21 per Alagi Aug 22 ver Okt Jan 22

Nordhanusen 3 MärzFass ab Brennerei 60 00 62,00 MI desgl 410 Vol 54,00 56 00 M
4 März

14 13 April Mai 14 13 G Mai Juni 14 13 G
Sah

April 25,52 Mai Aug 26,50 Sept Dez 27 60
Häülsenfrüchte
Mais per 1000 kg netto amerlk M

Sohlffenaohriok en
Bewegungen der Reichs Post Dampfer der Deut sehen

KönigReichstag auf Ileimreise 2 von Beira
Bewegungen der Dampfer des Nord

I

2 in Adelagide
Trave 2 in New Vork

HDericht ger Hamburger Firwse
Co Koſſee good average Santos per März 38,25
180,50 per Sept 49,09 per Dez 40,75 Behauptet

lussherieht

Zuckoer

rer Vormittagsbericht Rüben
asis 88 Rendement neue Usance

per Dezember

Rübenvroh

zucker träge 2890 neue Kondition 18 à
Nr 3 für 100 kg per Alärz 21 per

Spiritus
Branmtwein 45 e Vol für 120 kg ohne

Spiritus still blärz 14 13 März April
März 25,25lussbericht Spiritus ruhbig

Ausreise 2 in Delagonhbay
Sakfari 1 von Sansihar

auf

amburg von Ostasien 2 in Colombo
Aller 2 von Gibraltar vach Neiv

Wasngeratäande beckentet über unter Nul

SDasnle aud Vnetrat
Artorn Brnckenpegel
Woieaenfels Oborpegol

do Umerpogol
Alsleben Oberpeogol

do Unterpegel
Bernburg
Kalbe Oherpegel

do Unlerpeogeol

mnr mw

3 März 1,50 4 März 4 148
a 4 2,72 2,767 1,46 4 1,60v 261 4 722,52 2827 4 2,02 J 2,431,80 1,834 1,62 5 190

ne

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

W en
S

Moldan Iger Bger Blhve
Mira WVuehe l Mir Fan Waen

Bucdweis 3 0,32 11 frergau 4 3,09 9Prag 946 36 Wittenberg 82 3Junghunzlan 25 13 Rocalau e 81 4laun 44 17 Barby 4 1,851 6ürdublta 5,35 18 Magdeburg 41,53 9Brandela 9,82 6 langermünde 40 3Malnilc 0,10 146 IWiienberge 4 2 12eoitmerita ,06 9 Dböom litt Peg 3 4 1,665 5
Aussig 4 0,60 21 aueunburg 4 621 21D eaden 997 9Aussig 4 März

moeldot
burg die Tonne 200 kg gezahlt

Schleppschiſffahrt auf der Elbe
König Albert 1 von Gibraltar Aken 3 März

Nr 83 Strm Tobianke sind heute hier eingetroffen

Von don oberen Plätzen werden 80 em Wuchs ga
Heoutixe Fuhrtioefo Zoll östorr Mlass Fraoht aaoh Magäse

Eilkahn Nr 40 Sirm Brühling und Eilkahbn

T ſoppeln Fort Cem 7 105 2562 D Grundseh Obl fre Z 22 28,106 j Bergwerks u Hütten Geszerliner Bör O euslein Koppel 10 128 00b2 o do VI 4 38,106 Aplerbeek T Wet eriinei 0780 Rhein Cham u inasw 82 81 000 Deuts Hp B Pfd VII 4 100 00 B re wert 50 514 000
51/ 4 100 256 Arenberg Bergwerk 00bzBvom 4 März Sangerhäuser MAasch 222 do u Ia convy Baroper Walzwerk O 126 106t Saxonin Cement 2 92,2560 do X unkdb 19 8 5 101 256 I erzeliu 1 20 250620Ergünzung zu den lelegr Schäfer u Walecker o 51 25 do XI u XII 1920 101,75bismarekhüite 12 229 50620

Meidungen im gestr Abendblatt Schlesische Cement I13 147 75526 Hamb 251 310 unk 19051 100 75620 Concordia BRergwerk 25 262 80620

sehwarlzhop ff 102 50 do unk bis 1900 102 10ndat Bergw O 27 294,00b2Bank Di t Siemens Glas Industr 18 243 00b do S 01 330 unk 1908 Mnrie 4 81 vorank Disconto siemens Halske I I4s 40b0 do S 46 190 uk 1905 295 6026uer Kohlen on 15 170,00
Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier 25 252 50b20 do alte u con 23 60 I Geenireh Gussstah 12 122 106

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 548udenburg Masehin o 62 5064Hann Bod Pf I uk 1904 213 HarzerFisenw Lit A B 2 23 00
Petersb 42 ond on 3 Paris s Ver Köln Rottw Palv Il2 182 60b20 do do II 2 95,006 Inowrazl Steinsalzvi 6 130 00

her e 7 e do do III r Kattowitzer 15 195 500t 2 g Aaa re pap estf raht strie 19 9 2 b F V J K5ßnigin 1/2e e e e en e lnBarmer Stactänleihe a 88 600 wilheimshütte conv O 81,00 z h 4 101,400 Luise Tieſbau konv 2 50 006
Berliner Sia Ob 100 on e nern Franetadi s 123 00be do do VII I el än do do St r 690 c0res

do e u m in r 96 00 erx 900iumrver s u 99 706 t ja fein eonv Magdeburg Bergwerk 42 414 90b2BAaudeburger 3 a 29 7 Doutsehse Risenb Prior Oblig do Serie I 10 40b460arienhütte Koizenau 6 60 4002
westvr Prov An z Dortm Gronnu 372 40 unkdb bis 1905 r 96,00 Mend Sehwert St Pr 4 24,506
Bad Btagis Cis An GWOsaiprouss Südhbnahn 4 u do unkdb bis 1907 S W Niederl Kohlen 12 120 10020Ba ris e Anleine 31/2 100 50 h a do Em VI 100 3020 thein Stahliv Lit C l 154 25620i e i rer 130 25 f Deutsche Bisenb St Prior do Em VII unk h i90e u i ten 314,505raunsehiv 20 Thlrlaſ an Irennn Verrenne T 4 do Prüm Pfädbr 50 Stadtberger Iütts 12 142,00b2t u l Brestan Warschau 4 85 90 her n 3 900 Dorimund Gronan i Sia i 78r h e r Wurm Revier ab
i J n u Murionbekblläwienw 5ä o IV V ukb b 1903 rMe ninger t oose e Ostprouss 8süd bahn 15 109 00b Ostpreussische i 28 v ovlig Industr u Berg es

Oldenb 40 Thlr I 3 122 h n II VI 1000 u 29 40620 A Flektr Gesellsch 100 256Ausländische Fonds EBisonb Prior Obligationen do VII VIII 1904 uk See al b 4 a

a v r n S 2 I rer 9r 7 in Eis Obl St gar 3 64,906 40 IX X 19 6 uk er l 79Argen Geideg el S Au2 72 Aer do Il teimeerb Lir 499100 45 ält n e c
o mnere do 4 4 R v n 4 z c e 23arletta 100 1 ire I oose 12 7 u ber r gwitx Posenseche 102,805 Dortmunder Union 5 1110,80Bukar Sindt Anl 1884 e e P Pfd 1 IT r 110 9 112 250 Fiektr Licht u Kraftdo do 18881 233 Frzuneen h III V u VI rz 100 9 197,50 aniagen unk 05 42 100 00 011 J S 412 87,50B do Gold Pr 4 4 u 31 9 900Chilen Gold Anl 1889 101 590 ODesterr Lokalbahn 4 100 406 do FIIrz 100 4 e a e 50 bChinesiscue St Anl z do Nordwesthaun 5 109 7562 do IV ukb 1905 zu/2 e r r art ic2 30

95 gy 1 3 o do 04 2 75 Fr Krupp Obl 990248 o ine 104 eoba ſSüdsster Bahn Lomb 2 x vt dw des r e un 95 1006
do v 1896 5 33 30 b x Obligationen 71 192 756 o XIX ukb 1211 102 50 b Naphta Obligationen 43/2 99,0013

412 90 90b2 Ung Nordosthb Gold O 2 101,750 4 Nordad cher Llovdev Je an A l do isonb Siib A 412 101 60 u e en e en Den ind 66,253h pr A 1wangorod Domvr gar Aif do do 1900 hdo do do u er do do 1906 99,250 v Tiele Winklerr i b 455,30023 en erieeh Anl 81 T F 0 bW r Kursk Kiew 4 99,900 72 2 F7 Bank Aktiendo kons Goldre nto l Plosco Kiew Woron 99 40b20 do do 3 Jhn J r T
do AMonopol A n 39 50 b Mfos Kursk 4 do do 3 Apr O Bank d Berl Kassenv 82 I 725do Gd An v 18900 774 o 2o so Rjtenn 4 100 90b20f Pr Pfdbr Bk uk 1905 22 35,25 Berg Märk B i Eibt 82 150 2sä

Lisashon Stadtanl 1886 Sosco Simolongte 5 99 I o XVIII ukdb 1908 98 25 Börsen Handels verein 9 I62 752
o 15 10u Orel Griäsi 1889 4 do I uiäb 1905 4 101 2520 Co Goth Kredit Ges à 82 800Mailänd 10 Iire Loose 99 c Rjüsan Koslow 4 o9 3002 do XX u XX uk 1910 101,7 b Cöln W u Komm 952 87 75

Mexikaner Anl à 100 b 100 do Rjäsan Uralsk gar ukd o Kleinb Obl b 1904 96 106 Hanziger Privatbank t 112,0016

on e Viggts J 430 m ob y 130 Se d vte W 105 brweg S Anl 88 S o Rigsehlt More g do Comm Obl b 19 2 Effekt B Hahn 15/3 102,892Oesterr 1860er Loose 155 2 b el 5 do do Em II unk 19101 104 500 do iſypoth B Herl 6/2 118 25b2
Rumän Anleihe 1891 4 84 5026 ine o 982 Je w r Dresd Bankverein 5/2 106 20b20o do mittlere 4 85,250 e ss Südwesthahn 4 k weg r s 100 5020Eerener Kreait 5 144 00be5I J Transknukasische ukb à n S en nR G a en 85 256 warzohau Wiener 10er 101,1062 u II u IV P 190 232 35 Gothaer Privathank 8 e
t 3oläd R 1884 87 do IX Ser 4 95 50 VI ukdb 1908 3/2 26,00 b do Grundkreditb 7 2 re40 r ul r 4 T T Wladikawskas Oblig 4 99 606020 II unkdb 1908 101 a Hemburg Hy th B r

Weoleronng h den do unkäb b 1906 4 99,250 VIII ukdb 191 101,500 reine z i do
2014 g 47 AManitoba rz 1933 41 Sächsische e T er pi er an un z 13945 o ar 72 8erthern Fac b i e u e re n2 o 90 ar 258 7ö h Praf Da do 90,000 Magdeburger Privathb 90b2Russ Präm Anl 1864 5 471 506 do Prek 2 et r mit t j We lEordd Grund Kredit 5 odo do 18661 5 372 00b2 do Gen Iien 3 74,80b20 2 Pon p rsel 4 1103,80 omm Hyp Bk 0 18,00629Sehwed St Aunl 1886 31/2 99 25b20 S Louis u S Fr rz 1931 6 2 Porenreheo le 103 800 Pr Hyp j Spielb 9 11 50

do do 1890 31/2 o öbe do do 5 1 7 7 7ZPreussische 4 103 900 Preuss Plandbr B 7 122,00b26u 48 e e gen entra Paciſie 5 Shehsieehe 4 103 8062 Rheinische Bank 5 46,00b20
ürkische Anleihe D 26,05b2 Anntol I 2040 5 ſ101,90 4 102 80b2 Wilheima Med Allg U 1623 1126do Admivist 56 100 700 II 2640 2 006 e7 n 40 A 5 102,000euch le n ö i Teigeiger Röree 4 ins20 b Portug Eisonb O 256245 St R d7 S i880 hl 8366 c Sgeng Romz An e on 200 C Uanet Gew tss2 101 000

Eisenbahn Stamm Aktien 3 do v 91,200 4 do 1879 101,005Industrie Aktien er 3 do 500 91 390 4 J Em 1375 igr 29in T 246 50b ncehen binstricht al Tilr 31/28tudtobl 168ikonv 100i re ra l e eehtiehrader B a e Stantsanl 1855 100 750 31/2 do 1826kon0 100 506
Annabur er Steingut 3 9 69 60 Unlherst Blaukenb h 31/2 do 67 kv 40 500 1100 806 32 Alt Landoblig 3000 100,756
Archimedes 150 170 on r Weetb 4 Bandrentenbr 500 99,200 1/2 o do 500 100,750
r z Ausländ Kisenb Stamm u v Disenb Stamm Ab Div 114259per hart Bau v m T 595 06 Stamm Präor Aktien 5 Aussig Topf 500 l 297 00 ipr n o
Berliner Bockbrauerei 10 159 4062 ussig Teplitz i Böhm Nordbann 51 r Sia 147 000do Brauerei Königst 5 106,9062 Bö1 t haun I T221 Busehtiohrad Iit 4 256 250 do Gr elektr Strass 265o gs Böhmische Nordbahn 6 o Bierbr Riebeck 265 006äo Vnion Grat weil 5 11125625Gnli War 5 13 do do B do Bierbr ne e n t e eeenän Bl C a gute tet e eS I D W 2 02 iraz 6 neh 8 en w da 5 alzk Sel Le 906Breslauer Oeiwerke 872 63 ooß Kaschau Oäerberg J d 45do Strassenbahn 13 175 5 Kronpr Rud St Seh 4 254 Muarionburg MAlawka 71,006 30 Mansfelder Kuxe 865 00b10
Cement Bau Ges Berl r Z 220 50emberg Czernowitz Div Eisenb St P Alt 18 Naumburger Brnunk 200,903
Charlotthb Wasserwerk 3 228 Ob esterr Nordwestb 6 DHux Bodenb Lit A à Portl Cement IIalleChem Fabr Schering 10 192 00 er do B Fluethalb Gr 6 do do B 0 Sächs Kammsg 78 006
Chemn Masch Zimm 117,25b2BISüdösterreich Lomb 2/5 19,0062 5 Alarienburg Aliewka 6 Sächs F Iartm 132,506I 2 209,9002 Ungar Guliz gar 5 9 Je v i iessauer Gas r l u zächs WebstuhlHeute Am iwerkz 9 62,2502 fvangor Dombrowo 55 Div Bank u Kredit Akt u Senönherr 170 006
Disch Gasglühl Ges 23 300 5062 Kurz Kiew 9 Allg D Kr A I pr 173 25026 5 Thür Gasges Spz 232 500Dische Juſespinnerei 5 123,500 Warsehau Terespol n s 4 Dresdeuer Bank 137,006 15 do Stamm Pr 283,000
Elberfelä Farbenfabr ſ 320 50b26 Varechau Wie i 6 Boihnor Privatb 125,006 8 Thür Br V St 133,0008 Warschau Wien 261/4 161 10b S Thür Br V St sErdmannsdork Spinn 70 kro Z Herpriger Bank 1,306 J 8 do St Prior 135,000Freund Masch Konv 12 296,506 Gotthardbahu Zu e e 2 do IIypoth B 123,0062 11 Zeitzer Par u A 134,000Görlitzer Eisenbbed 18 221,006 e iionauz S 5 do Kred u Sparb do do Oblig 99,259Hagener Gussstahl 6 73,50 tieh Timburg r z Sich Bank 126,50 b 11 erfabr Glanzig 115,0068 3 Zuckerkr 6Hansa Dampkfschitfk 14 120 76 b Schwelz Centralbahn 9 8 ZAwiexnner 20 Tuckerraft Halle 160 00b8Harburs Witn um 20 315 50 e do Nordosthbahn 4/2 103 10 b ZuckoerrafkHarkort t r c m 2 7 107 2562 do Unionbahn a 99,306 J Div ſndustrie Papiers M KAnsl Bisenb Pr Obldo Brückenb onv s 113 50 b Westsieilianische Aul 4 33 7502 4 Chemn Werkz Zim 116 Cop 312 a r r

0 St 397 Irö apierfabr öhm Nordbahn 101gerüng à In Fuers i Wyvoth Pfand n Reontonhriet e e i Hege
Köln Sfüeener eonv 00ta6 An Deranuer Pfäbr 2, 102352 2 Döretew Rattm gt 93233 3 Buaoptiehr 1828 Gttr 100 300

urfürstend Ges i Li 3 do V A n eKurfürstend Ges I Liq r Z7es 000 B Han ITyp E X I 212 28 209 5 le do V 28 3 808/51/72 109,606
La Veloee Ital D 9 41,960 D u i XlI xv 2 D W Eonderm 5 5 409 Fm 1dw Lowo goo a 2569 250 x V X VII 100,266 Stier Vorz A 72 000 4 do SoIn W I e Co u I u 9 d P h 62 259Mälzerei Wrede 46868,50 X VIII unk 101,00b20 14 Geraer Jutesp u W 215 096 7 Dux Bo ne 71 109 506
Magdeburger Banbant j 5 90,600 Xix 312 96 b 7 Germania Sehwalbe 123 o do Em nochMagdeb Strasenbahn 9 139 566 XX unk 10 32 95 ob 69 Gersd Stkb V St Arf S 187 cMan Biener 10 100 503 D G K B IV re 110 272 101 50620 94/2 do do Pr A illorss a rn Köliaeher
Neue Boden a G 6 157 5020 ab 49 V rr 165 9172 100,750 60 do do do I eas os o E v 1871 w 72 1
Nenroder Kunstanstolt e/2 1803 250 do VI unkb 19001 101 106 0 IIallesehe Str B 70,000 Kaschau Oderberg
Nienburg B A ab 2 69 10b do VII unkhb b 19051 4 192,000 4 Kotte Elbsch O Akt 78,000 u eNordd Hererie 7 64 00620 do VIIIS p 1005u 33/2 96,00 9972 Körbisd Zuekerſb 111,000 6 rm n S
Omnibus Geseilechaft 13 l166 00b 9o IX a FXa bis 9ur 4 96 756201 67 eipz Baubans 104,000 65 l EFrag To

Mit Unterhaltungsblatt
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